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KANTONSSCHULE GLARUS AUFNAHMEPRÜFUNG 2019 
 1. Klasse 

 PAD/sh/ss 
 
 
Zeit: 45 Minuten 
 

DEUTSCH Sprachkunde 

 
 
 Die Prüfung umfasst ohne Textblatt 9 Seiten.  
 Im Teil A sind 10, im Teil B 4 und im Teil C 5 Aufgaben zu lösen. Kontrolliere, ob du alles 

vollständig erhalten hast. 
 Notiere unten deinen Namen, Vornamen und deine Kandidaten-/Kandidatinnen-Nummer. 
 Lies den beiliegenden Text „Na dann, schönes Wochenende“, bevor du die Aufgaben löst. 
 Die Aufgaben beziehen sich auf den Text. 

 
 
 
Name:   Vorname:   
 

Kandidaten- / Kandidatinnen-Nummer:   
 
 

erzielte Punkte Teil A:   (13) 

erzielte Punkte Teil B:  (7.5) 

erzielte Punkte Teil C:  (11.5) 

Total erzielte Punkte:  (32) 

 

Korrigierende Lehrpersonen:    
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TEIL A: TEXTVERSTÄNDNIS 
 
Aufgabe 1 (1.5P) 
Welche Personen sitzen im Auto? Benenne sie.   
 

  
 

 

 
Aufgabe 2 (1P) 
Folgende Handlungen kommen im Text vor oder lassen sich erschliessen. 
In welcher Reihenfolge finden sie statt?  
Nummeriere von 1-6, wobei 1 am frühesten stattfindet.   

 

 Die Mutter winkt. 

 Der Grossvater rasiert sich. 

 Der Bruder steigt ins Auto ein. 

 Der Cousin steigt ins Auto ein. 

 Die Oma überquert die holländische Grenze. 

 Die Cousine schliesst Peterle in die Arme. 

 
 
 
Aufgabe 3 
Was ist mit der Zeile 6 („Na dann, schönes Wochenende!“) gemeint?  
Kreuze eine Antwort an.  (1P) 
 

 Der Erzähler freut sich auf den Ausflug. 

 Der Erzähler verabschiedet sich von seiner Mutter. 

 Der Erzähler stellt sich vor, was seiner Mutter gerade durch den Kopf geht. 

 Der Erzähler ist besorgt, dass die Cousine sich übermässig um ihn kümmern wird. 
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Aufgabe 4 (1P) 
Wie erklärt sich Peterle das spezielle Winken der Mutter? (Z. 8-10)   

Erkläre in ganzen Sätzen.  
  
  
 

 

 

Aufgabe 5 (1P) 
Die Oma hat einen speziellen Fahrstil. Wie beeinflusst dieser das spätere Leben einer der 
mitfahrenden Personen? Antworte in ganzen Sätzen.  
 

  
 

 

 

Aufgabe 6 (1.5P) 
Im Text ist davon die Rede, wie sich das Autofahren seit 1968 verändert hat. 
Zum Beispiel gab es damals noch keine Sitzgurte. Nenne drei weitere Veränderungen.  

Bsp. Es gab noch keine Sitzgurte. 

1)  

2)  

3)  

 
   

Aufgabe 7 (1P) 
Warum trägt die Oma den Spitznamen „Bleifuss“ (Z. 27)? Antworte in ganzen Sätzen.  
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Aufgabe 8 (1.5P) 
Was wird mit diesem Satz angedeutet: „Madame Bönke fährt, als hätte sie nicht mehr 
allzu viel Zeit zum Rasen – womit sie leider auch recht behalten wird“ (Z. 32-33)? 
Erkläre in ganzen Sätzen.  
 

  
 

 

 

Aufgabe 9 (1P) 
Was ist mit „spontanen Kindesentführungen“ gemeint (Z. 36)?  
Erkläre in ganzen Sätzen.  
 

  
 

 

 
 
Aufgabe 10 (2.5P) 
a) Wo genau wächst der Erzähler auf?  
 

 

b) Was hält er von seiner Heimat? Antworte in eigenen Worten und in ganzen Sätzen.  
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TEIL B: WORTSCHATZ 
 
Bei falscher Rechtschreibung können im ganzen Teil Punkte abgezogen werden! 
 

Aufgabe 11 (2P)  
Ersetze die unterstrichenen Ausdrücke mit solchen, die eine ähnliche Bedeutung haben.  
 
a) Mama lüpft in der ersten Etage eine Gardine (Z. 7).  

 Mama lüpft in der ersten Etage _____________________________________. 

 
b) Meine Cousine und mein Cousin sind noch früher aus den Federn gerissen worden.  

 (Z. 25-26).  

 Meine Cousine und mein Cousin sind noch früher __________________________ 
 
 __________________ worden. 
 
c)  Spass machen sie allemal. (Z. 20)  

 Spass machen sie __________________________________________. 
 
d) Mein fein bezwirnter und stattlicher Opa ... (Z. 30)  

 Mein ______________________________________________ und stattlicher Opa ... 
 
 

Aufgabe 12 (1.5P) 
Welches der schräggedruckten Wörter beschreibt das unterstrichene Wort am 
treffendsten?  
 
a) Sie schaut verstohlen […] zu uns herunter (Z. 8) 

 diebisch / verschämt / unsichtbar / unauffällig 

 

b) So etwas Überkandideltes wie Nichtraucherschutz (Z. 17) 

  Gefährliches / Gutes / Übertriebenes / Verbotenes  

 

c) Mein fein bezwirnter und stattlicher Opa Willi (Z. 30) 

  kräftiger / reicher / tollpatschiger / untersetzter  
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Aufgabe 13 (2P) 
Bilde je ein zusammengesetztes Wort, das allgemein gebräuchlich ist, indem du den 
unterstrichenen Wortteil übernimmst.  
Die Wortart darf nicht verändert werden.  

Bsp. ruckartig blitzartig          unartig  

 
 Achtung: „unartig“ gilt nicht, da es 
 kein zusammengesetztes Wort ist. 

a) Schönheitsideal Schönheits ______________________________ 

b) Würgegriff ___________________________________ griff 

c) unternehmungslustig ___________________________________ lustig 

d) liebevoll ___________________________________ voll 

 
 
 
Aufgabe 14 (2P) 
Bilde Gegensatzpaare zu den folgenden Begriffen.  
 

Bsp. lächelnd weinend 

a) mutig  

b) flink  

c) festzurren  

d) umklammern  
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TEIL C: GRAMMATIK 
 

Bei falscher Rechtschreibung können im ganzen Teil Punkte abgezogen werden! 
 
Aufgabe 15 (1.5P)  
Wähle das Wort, das am besten in die Lücke passt.  

a) indem / obwohl / sofern / weil  

____________________________ die deutschen Autofabrikanten schon seit 1974 
verpflichtet waren, Sicherheitsgurte einzubauen, schnallten sich die Autofahrer nur 
ausnahmsweise an. 
 

b) als / bevor / falls / sobald  

Die Quoten stiegen erst dann deutlich, ____________________________  der  
Gesetzgeber Ernst machte und ein lange angedrohtes Bussgeld verhängte. 
 

c) oder / zu / statt / beziehungsweise  

In der Schweiz schnallten sich im Jahr 2003 über 90 Prozent an – wobei die Tessiner 

und Romands mit 63 ____________________________ 73 Prozent weniger  ge- 
setzestreu  erschienen. 

 

Aufgabe 16 (2P)  
Ergänze die grauen Felder mit den entsprechenden Verbformen.  
 

 Infinitiv 3. Person Singular 
Präteritum 

Partizip 

Bsp. fahren Er fuhr. (Er wird / Er ist) gefahren. 

a)  Er  (Er wird / Er hat) geworfen. 

b)  Er  (Er wird / Er hat) gerissen. 

c) schieben Er  (Er wird / Er hat)  

d) liegen Er  (Er hat)  
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Aufgabe 17 (3P)  
Ergänze im folgenden Text die Gross- und Kleinschreibung und alle Kommas. 

Hätte der schwedische tüftler nils bohlin in den 50er jahren als wissenschaftler 

gearbeitet wäre ihm ein nobelpreis wohl gewiss gewesen. Mehr als einer million 

menschen hat seine erfindung das leben gerettet: ein gurt aus mehreren strängen 

die das becken umschliessen und diagonal über den oberkörper laufen. Und doch 

müssen sich die schweizer automobilisten erst seit 1981 beim fahren anschnallen. 

Gegner argumentierten bis zuletzt mit technischen risiken medizinischen gefahren 

und psychologischen aspekten. Am ende hatten sie das nachsehen: die volks-

abstimmung ging zugunsten der befürworter aus allerdings nur mit einer hauch-

dünnen mehrheit von 50.5 prozent. 

 

 

Aufgabe 18 (3P) 
Ergänze die Verbenfächer auf der nächsten Seite mit den passenden Fragen und 
Satzgliedern.  
Beim zweiten Verbenfächer musst du mithilfe der Vorgaben einen eigenen Satz bilden. 

Bsp.  Ich werde von meinem Bruder die Treppe hinuntergeschleift 

 
WER? Ich 

VON WEM? von meinem Bruder 

WEN? die Treppe 

 
 
 
 
 

hinuntergeschleift 
werden 
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a) Man hätte uns Kinder mit einem Seil an den Sitzen festzurren können. 

   

   

   

   

b)  

WER?  die Oma 

WESHALB/WESWEGEN?   

  immer wieder 

  das Auto 

Formuliere dazu einen eigenen Satz: 

Die Oma   
 

 

 

Aufgabe 19 (2P) 

Setze das angegebene Nomen in den Plural und ergänze die Zeile mit je einem weiteren 
Nomen, dessen Plural gleich gebildet wird.  
Formen, die mit „ä“, „ö“ oder „ü“ gebildet werden, sind nicht erlaubt.  

 

 erstes Nomen zweites Nomen 

Bsp. Treppe Treppen Gabel Gabeln 

a) Rüstung 
   

b) Kind 
   

c) Fenster 
   

 

anhalten 

hätte 
festzurren 

können 
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